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des Sultans find mehr und mehr unberechenbar, 


pfingen dort am Perron der Eiſenbahn Se. Majeftät, 


(Morgen- Ausgabe.) 
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entſchland. geſtändniſſen an Galizien nichts wiſſen und werden Falle nur auf Gefängniß erfennt und dieſe Frei⸗ 
Berlin, 92 Her Der Ausſchuß ee fl der n über die Wahlreform unter heitsſtrafe überdies in beſonderen, für jagendliche 
Bundesraths für Handel und Verkehr bat jetzt über allen Umſtänden enthalten. Im Polenclub wurde Perſonen beſtimmten Anſtalten oder Räumen voll⸗ 
das Regulativ zur Ordnung des Geſchäftsganges 2 der Antrag geſtellt, ein Manifeſt an die ſtrecken läßt. 
bei dem Bundes amte für das Heimathsweſen Wähler zu erlaſſen, in welchem der Entſchluß, die 5 Frankrei t. 
berichtet, welches nach dem Geſetz über den Unter⸗] Mandate niederzulegen, ausgeſprochen und motivirt Paris, 19. Dez. John Lemoinne iſt im heu⸗ 
ſtützungs⸗Wohnſitz, das Bundesamt zu entwerfen werden ſollte. Der Antag wurde indeß abgelehnt tigen Journal des Debate“ äußerſt hoffaungsreich. 
und dem Bundesrathe zur Beſtätigung einzureichen und der Beſchluß gefaßt, vor der Wiedereröffnung Die Veränderungen, die in den Verhöltniſſen des 
hat und in welchem insbeſondere auch die Befugniſſe des Reichsraths in Lemberg eine Conferenz abzu · Dreißiger⸗Ausſchuſſes vorgegangen, ſind ihm zufolge: 
des Vorſizenden feſtzuſtellen find. Der Ausſchuß halten, in welcher man ſich über die weiteren „Die Mojorität deſſelben wurde in einem der Re⸗ 
hat es nur billigen können, ſowohl daß ſich der Ent- Schritte berathen und verſtändigen will. Sicherem publik und dem Präſidenten derſelben feindſeligen 
wurf an das Geſchäftsregulativ für das Handels- Vernehmen nach wird inſofern eine Preſſion auf die Sinne gewählt; jest aber haben ſich die conſervati 
Oberhandelsgericht angelehnt hat, als auch, daß es Segierung verſucht werden, da bei dieſer Conferenz ven Parteien auf dem Boden der Republik genähert 
ſich bei der einfacheren Geſtallung der Berhältniſſe die Erklärung abgegeben werden wird, nur dann für und die neue Maforität hat nur den Zweck, den 
des Bundesamts auf die notbwendigſten Beſtim- die Wahlreform ſtimmen zu wollen, wenn die Re⸗ Präſidenten in der fo trefflich in der Botſchaft bes 
mungen beſchränkt hat. Das Negulativ verbreitet! gierung zugleich auch die galiziſche Landtagsreſo⸗ zeichneten Richtung zu unterſtützen“. „Sierle“ findet, 
ch in 13 Paragraphen über die Sitzungen den en zur Verhandlung und vorgängigen Annahme daß das einfachſte und beſte Mittel, die Republik zu 
Bundesamts, Ferien, Urlaub der Mitglieder, Leitung bringt. = organiſtren, das Ausſchreiben allgemeiner Wahlen 
des Verfahrens, mündliche Verhandlungen in öffent⸗ England. z fein würde, da das Land anfange, des langen Haders 
licher Sitzung, Ausfertigungen (welche „im Namen London, 18. Decbr. Wie es ſcheint, ſoll das zwiſchen der Regierung der Republik und den Roya- 
des deutſchen Reichs“ von dem „Bundesamte für Unwetter in England in dieſem Jahre gar nicht liſten der Majorität ſatt und müde zu werden. 
Heimathsweſen“ erlaſſen werden), Geſchäſte und Ver⸗ aufhören und fortwährend zu Waſſer und zu Lande ZSilecle“ glaubt nämlich nicht an eine erſprießliche 
tretung des Vorſitzenden und endlich über das Ge-] Schaden anrichten. Die bekannte Liebenswürdigkeit Organiſatſon durch die Commiſſton und Kammer. 
ſchäfts lahr, welches mit dem 1. December beginnt des engliſchen Klimas in dieſen Monaten hat ihre Der „Soir“ ſieht die Lage nicht roſig an. Er hat 
und mit dem 30. November endet, ſowie über den Höhe erreicht. Ob die Sonne überhaupt noch heute Guyot⸗Montpayroux, der bekanntlich ſehr gut 
Geſchäftsbericht, d. h. eine Ueberſicht der erledigten exiſtirt und wie fie ausſteht, das vermag in England | mit Tyters ſteht, ins Feld geſandt, um eine Lanze 
Geſchäfte, welche das Bundesamt dem Reichskanzler kein Menſch zu fagen. Em furchtbarer Sturm durch⸗ gegen die Royaliſten⸗Verſammlung zu brechen und 
am Schluſſe des Geſchäfts jahres einzureichen hat. tobte geſtern Nacht die Hauptſtadt und ein förm⸗ derſelben zu erklären, daß fie entweder ihre Zuſtim⸗ 
Der Ausſchuß beantragt die Annahme des Regu- licher Wolkenbruch überſchwemmte die feit langer mung dazu geben, die Republik zu conſtitulren, oder 
lativs. — In den betheiligten hieſigen Kreiſen haben | Zeit ſchon nicht und wenn, nur wenige Stunden die Kammer ſich auflöſen müſſe. Das Land bedürfe 
die neueſten Beſchlüſſe der rumäniſchen Kam- trecken geweſenen Straßen. Den Tag vorher] der Ruhe; es ſei des Proviſoriums müde und wolle 
mern bezüglich der Eiſenbahn⸗Angelegenheit einen würhete ein gräßlicher Sturm im nördlichen ſich gegen die Kriſen ſchützen, die von dem Ungeſtüm 
ſehr beruhigenden Eindruck gemacht, indem es ſich[ England und zerfidıte die Telegrapben + Ber» eines Deputirten oder der Initiative eines Mitglie⸗ 
erausſtellt, daß dieſe Angelegenheit, welche fo viele des des Cabinets hervorgerufen werden könnten. 
ae berührt, durch die Zuſtimmung der Kam⸗ Wenn die Verſammlung die Monarchie berfiellen 
mer nicht nur einen befriedigenden Abſchluß erfahren, könne, ſo ſolle ſie es thun. Wenn ſte es nicht könne, 
ondern auch die Stellung des Miniſteriums und des fo müſſe fie auf geſetzliche Weiſe die Republik her⸗ 
ürſten befeſtigt hat, ſo daß jener Kammerbeſchluß ſtellen, und wenn fie nichts fertig bringen könne, fo 
auch in politiſcher Beziehung von weittragender Be⸗ müſſe fie nach Haufe gehen. Dies ſage Jedermann 
deutung 12 und dies ſei das Richtige. Aber man dürfe nicht 
— Die Nachrichten aus Conſtantinopel feine Hoffaung vertagen wollen, wie Audiffret-Pas- 
— ſchreibt man der „K. Z.“ — ſollen noch immer quier geſagt. Wenn das rechte Centrum aufrichtig 
ſehr unſicher lauten und dort ſogar den diplomati⸗ die Republik gründen wolle, ſo lönne man ſich zu⸗ 
(een frieden erklären; wenn daſſelbe jedoch, da es fid in 
der Unmöglichkeit befände, die Monarchie herzuſtel⸗ 
len, ſich weigere, die einzige Regierung zu befeſtigen, 
die möglich ſei, jo müſſe ſofort ein Aufruf an das 


Veckehr nicht wenig erſchweren. Die Eatſchlüſſe 


wenn auch der Rücktritt des gegenwärtigen Groß ; 
veziers bis in die legte Zeit durch die Schwierigkeit, 
„ chfo ger 38 fi ’ ind 2 1 . wi 


as feit - - fl Rußland. 

üb Odeſſa, 6. Deebr. Mit lebhaftem Intereſſe 
folgt die öffentliche Meinung — wird der „Pr.“ ger 
ſchrieben — dem beginnenden Kriege mit dem mäch⸗ 
tigſten Khanate des öſtlichen Turkeſtan, mit Chiwa. 
Jedermann fühlt, der bevorftehende Kampf wird nicht 
fo leicht fein wie jener, der im Jahre 1871 zur Er⸗ 
oberung Kuldzas geführt. Der Herrſcher Chiwas 
hat erſtens einen großen Anhang unter den Kirgi⸗ 
ſen der Totalsker Steppe, zweitens verfügt er über 
400,000 Mann Truppen, die freilich leine europäiſch 
gebildeten Soldaten, dafür aber tapfer ſind. Der 
Khan hat überdies eine anſehnliche Artillerie, bei 
200 Kanonen. Die Artillerie wird von Engländern 
commandirt. Von den Truppen des Oberſten Mar⸗ 
kuſoff find endlich indirecte Nachrichten eingelaufer. 
Beide Colonnen, die ſich von Krasnonodsk und 
Tſchakislar am 18. September in Bewegung ſetzten, 
haben ſich 50 Werſt von Totalsk entfernt vereinigt. 
Mitte November gelangten ſie bis 100 Werſt nach 
Sarsk⸗Kamiſch und marſchirten auf der befefligten 
Straße fort. Alle Nachrichten, die weflliche Blätter 
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— In Durban find geftern vier Hüttenarbeiter 
zum Tode verurtheilt worden. Dieſelben hatten 
einen Mann Namens Waine, weil er ſich weigerte, 
an einer feniſchen Amneſtie⸗Verſammlung Theil zu 
nehmen, aus ſeinem Hauſe herausgeſchleppt und vor 
den Augen ſeiner Gattin todtgeſchlagen. — Vor dem 
hieſigen Schwurgerichte der Old Bailey wurde heute 
ein zwölfjähriger Knabe zu zehn Jahren Zucht⸗ 
haus verurtheilt, weil er den Verſuch gemacht hatte, 
ſeine Stiefmutter durch Arſenik, den er in den Thee 
gemiſcht, zu vergiften. Als was für ein Menſch 
wird der Junge aus der verderblichen Atmoſphäre 
des Zuchthauſes ins öffentliche Leben zurücktreten? 
Für ſolche Fälle könnte das engliſche Strafgeſetz ſich 
ein gutes Beiſpiel an dem deutſchen Geſetze nehmen, 
welches für jugendliche Verbrecher im ſchlimmſten 
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chen. Es find gegen einen Nechtsrath beim Ma- 
iſtrate, ſowie gegen verſchiedene Polizeibeamte und 
Bedienſtete, jo wie ferner auch gegen Staatsbahn⸗ 
bedienſtete wegen ihrer Beziehungen zur frommen 
Adele Disciplinarunterſuchungen eingeleitet, welche 
orausſichtlich damit enden, daß dieſe Leute eben 
ammt und ſenders ihre Entlaſſung nehmen müffen, 
3 ſie ihres Dienſtes enthoben werden. 
eſterreich. 

Wien, 18. Dechr. Die Verhandlungen, 
welche die Regierung mit den galiziſchen Abge⸗ 
ordneten eingeleitet, haben ein befriedigendes Re⸗ 
ſultat nicht ergeben. Trotz der Vermittelung 
Goluchowsli's wollen die Polen von den im Ela⸗ 
borat des Verfaſſungsausſchuſſes vorgeſehenen Bus 
EEE ³·. ³ -A TE TR END FEED 


Ds. monatlich und an den Univerſitäten 7 Ds. 50 
St. entrichten. Von den höheren Mittelſchulen ſol 
len alljährlich 150 Zöglinge in's Ausland geſandt 
werden, denen ein Stipendium von 1000 Ds. jähr- 
lich ausgeworfen wird. Von den Univerſitäten wer⸗ 
den jährlich 30 Studirende ebenfalls in's Aus land 
geſandt, für welche ein Stipendium von 1800 Ds. 
lährlich feſtgeſetzt iſt. Von den Schülern an den 
höheren Miltelſchulen ſollen 1500 durch Stipendien 
in ſolcher Weiſe belohnt werden, daß der Staat die 
Koſten für ihren Unterhalt trägt. In den Elemen⸗ 
tarſchulen werden keine fremden Sprachen gelehrt, 
allein die Grundlage des Unterrichts ſoll nach aus⸗ 
ländiſcher Methode gelegt werden. Viele treffliche 
Muſterbücher find bereits ins Japans ſiſche übertra- 
gen und um die nöthigen Lehrer zu beſchaffen, welche 
nach fremder Methode unterrichten lönnen, wird 
demnächſt eine Art Ausbildungsſeminar in's Leben 
treten. Es hat Monate gekoſtet, dieſen Plan bis in 
die Einzelheiten auszuarbeiten und der Chef des 
Unterrichtsweſens, welchem die Anfgabe zufallen wird, 
denſelben zur Ausführung zu bringen, wird harte 
Arbeit finden. Es wird für dieſen Poſten ein ame⸗ 
rikaniſcher Schulmann Profeſſor G. D. Northrop, 
gegenwärtig Staatsinſpector der Schulen in Con⸗ 
necticut, namhaft gemacht. 


zurückfuhr, und wiſſen ließ, daß er nach Vollendung 
des Telegraphennetzes ein ähnliches Fer zu halten 
wünſche. Als Beweis, wie tief der Feliſchismus bei 
den Japaneſen gewurzelt iſt, muß ich noch erwähnen, 
daß die Eſtrade in Jokohama geftürmt ward, fo bald 
der Kaiſer ſie verlaſſen hatte, und daß ohne Geſchrei 
oder Streit die Fußdecke in Tauſende kleiner Stücke 
zerſchnitten und als Amulete weggeſchleppt wurde, 
ehe die Polizei dies verhindern konnte. An den er⸗ 
wähnten Telegraphen wird fleißig gebaut, bereite 
lad die Dräthe durch die inländiſche Waſſerſtraße 
von Simonoſaki gelegt und Nagaſaki mit Tolai ꝛc. 
verbunden; bald wird „das Land der aufzehenden 
Sonne“, wie die Dichter Japan bezeichnen, auch in 
dieſem Punkt mit Europa rivaliſtren. Ueberhaupt 
werden die Verhältniſſe mehr und mehr geregelt, 
und der Handel nimmt zu; die Verkäufe von Seiden⸗ 
würmer⸗Eiern betragen bereits über eine Million 
Cartons, und gegenwärtig ſind nur noch von 
120—130,000 Cartons ausgeboten. — Es geſchieht 
immer mehr, um die Erziehung hier zu heben; 
Dr. Hepburns japaniſches Dictionnär wird neu auf- 
gelegt, und zwei andere, von Einheimiſchen verfaßte 
Wörterbücher ſind in Arbeit; auch ein geographiſches 
und geſchichtliches Handbuch in engliſcher und ſapa⸗ 
niſcher Sprache, welches in den Schulen eingeführt 
werden ſoll. Es exiſtiren bereits vier chineſiſche 
Laboratorien als Unterrichtsanſtalten, von denen 
drei unter der Verwaltung von Deutſchen ſtehen und 
eines unter einem Amerikaner. Eines dieſer Etabliſ⸗ 
ſements ift in Ohaſala mit 100 Schülern, die andern 
ſind in Kaga, Schidzoka und Tuwaki, während ein 
fünftes balt in Jedo errichtet werden ſell. 
Japaneſiſche Zeitungen, melden von einem gro⸗ 
Ben neuen Plane für das Unterrichtsweſen. 
Japan fol in acht große Schulbezitke eingetheilt 
werden, von welchen jeder einzelne eine Univerfität 
und 32 böhere Mittelſchulen enthalten. Außerdem 
ſollen 210 andere höhere Schulen gegründet werden, 
an welchen in den höheren Klaſſen der Unterricht in 
wortet; auf dem Rückweg wurde noch ein Frühſtück fremden Sprachen beginnt. Uater dieſen letzteren 
in Hama Goten eingenommen, und damit ſchloß die] ſtehen die Elementarſchulen, 53,760 an der Zahl. 
‚Geremonie, indem der Mikado nach feinem Palaſt! In den höheren Mittelſchulen ſollen die Schüler 5 


Aus Japan. 

Jokohama, 23. Oct. Das wichtigſte Ereigniß 
für dieſen Inſelſtaat iſt unzweifelhaft die Eröffnung 
der eben vollendeten Eiſenbahn von hier nach 
Jedo, welche auf's feierlichſte begangen ward. Der 
Mikado hatte ſich zu dieſem Feſt ſelbſt eingefunden, 
und nichts ſtörte die allgemein herrſchende Heiterkeit, 
da ſeldſt das längere Zeit trübe Wetter ſich auf⸗ 
geklärt hatte. Es wird mir erlaubt ſein, ſchreibt man 
der „Allg. Ztg.“, die Feier näher zu beſchreiben. 
Die Eiſenbahndirection hatte die verſchiedenen Sta ⸗ 
tionen in Jedo, Schimbaſchi und hier auf das ſchönſte 
mit feltenen Blumen ſchmücken laſſen, ſowie den 
eigens errichteten kaiſerlichen Pavillon und den für 
das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. Die 
biefigen auswärtigen Geſandten verfügten ſich früh 
Morgens auf einem Extrazug nach Jedo, und em⸗ 


der von den Beamten auf einem Präſentirteller der 
Plan der Bahn überreicht wurde. Außer den Mi⸗ 
niſtern waren noch eine Menge japanifhe Beamte 
gegenwärtig, von denen die meiften ihr National. 
Sten trugen. Der Mikado ſelbſt trug eine flache 
Mütze, ſcheinbar mit einer langen Feder, die ſich aber 
als ein feines Gewebe herausitellte, welches, unge⸗ 
ish: zwei Fuß lang, die Kopfbedeckung ſchmückte. 
Er trug ferner einen reichgeſtickten hellbraunen Rock 
und hinten eine Art Obi, welcher von zwei langen 
rothſeidenen Schärpen gehalten wurde, deren Ende 
die Schärpenträger trugen. Die Kakamas waren 
von weißer Seide und die goldgeſtickten Schuhe von 
chineſiſcher Form. Der Mikado ſchenkte den gemachten 
Vorbereitungen die größte Aufmerlſamkeit, nahm 
auf's freundlichſte das Willkommen des Directors, 

errn Cargills, entgegen (welcher in ſchottiſchem 

oſtüm erſchienen war), und hörte der Rede, welche 
Graf 36 d'Ortiani, als Neflor des diplomatiſchen 
Corps, hielt. Die darauf folgende zitternde Aarede 
einer Deputation der japanifhen Kaufmannſchaft 
ward durch den Gouverneur von Kanagawa beant⸗ 


Eine Geſpenſter⸗Geſchichte. 

Aus dem Bergiſchen ſchreibt man der 
„K. Z.“: In einem katholiſchen Kirchdorſe des Ber⸗ 
giſchen, in deſſen Umfreife faſt nur eifrige Anhänger 
der Unfehlbarkeitslehre wohnen, war vor Erlaß des 
Jeſuiten-Geſetzes durch eine zwiſchengeſchobene Perſon 
ein herrſchaf liches Beſitzthum erworben worden, um 
daſelbſt eine Jeſuiten⸗Colonie zu gründen, was zur 
Zeit freilich nicht mehr ausführbar iſt. Sei es nun 
daß man andere weltliche Kaufliebhaber abſchrecken, 
ſei es, daß man auf dieſe Weiſe dem Wehmuthege- 
fühle über die vereitelte Coloniſations⸗Jdee Aus⸗ 
druck verleihen wollte, genug, ſeit einiger Zeit 
herrſchte, wie die Leute ſich unter einander bedenk⸗ 
lich und ſchreckerfüllt in die Ohren raunten, in dem 


brachten, über einen Kampf kei Chiwa (Stadt), ent⸗ 
behren der Begründung. Der Krieg sminiſter bat 
vielmehr angeordnet, daß das Corps Halt mache, 
weil laut beglaubigten Nachrichlen aus Chiwa dort 
die Cholera in hobem Grade herrſcht. In der Haupt⸗ 
ſtadt, dem erfien Objecte der Operationen, ſterben 
täglich zwiſchen 200 und 300 Menſchen an dieſer 
bösartigen Krankheit. Die unfreiwillige Pauſe aber 
will man benutzen, um das Expeditions⸗Corps ſtark 
zu vergrößern. Auch iſt Generel Lewaſchef abgeord⸗ 
net, das Oberkommando zu übernehmen. Daß ein 
großer Artilleriepark nachgeſchickt wurde, iſt Thatſache. 


Aus Südrußland, vom 18. Dez. wird ter 


„B.- u. 9.3.” berichte: Nach ſehr verläßlichen 
Mittheilungen hat die ruſſiſche Regierung Befehl 
zur beſchleunigten Ausrüſtung und Armirung elner 
Flottille kleiner Schiffe von miglichſt gerin⸗ 
gem Tiefgang gegeben und wird gleichzeitig der Bau 
eines Canals zur Verbindung des Don (miltel⸗ 
bar alſo des Schwarzen Meeree) mit dem Easy is 
ſchen Meer in Angriff genommen. Die Action 
Nußlands in oder gegen Südoſt⸗Aſien ſcheint mithin 
in großem Maßftabe wieder aufgenommen reſp. fort⸗ 
geſetzt und auf theilweiſe ganz neue Grundlagen ge⸗ 
ſtellt werden zu ſollen, die engliſche Regierung aber 
mit verdoppelter Aufmerkſamkeit und Beſorgniß dieſe 
Action ſich in einer Richtung bewegen zu ſehen, in 
welcher der Zuſammenſtoß der ruſſiſchen und engli⸗ 
ſchen Intereſſen faft unausbleiblich erfolgen muß. 
chweden. 

Chriſtiania, 16. Dechr. Das Miniſterium 
des Innern hat von dem Führer des Dampfſchiffes 
„Albert“, welches zur Aufſuchung und Hilfeleiſtung 
der eingefrorenen Nordpolfahrer ausgeſandt 
wurde, ein unterm 14. d. M. von Chriſtiansſand 
aus datirtes Telegramm erhalten, wonach beſagtes 
Dampfſchiff nach einer ſehr ſtürmiſchen Fahrt wegen 
nicht genügendem Kohlenrorrath umkehren mußte. 
Die Expedition „Alberts“ iſt demnach mißglüd: und 
es kann unter den jetzigen Verhältniſſen, wie „Aften⸗ 
bladet“ meint, unmöglich davon die Rede ſein, 
daſſelbe nochmals zu einer Fortfegung der Expedi⸗ 
tion abzuſenden. Auch iſt die Lage der ſchwediſchen 
Schiffer in Mosſelbay, nach der letzt erhaltenen 
Finnmarkepoſt, nicht ſo ungünſtig, wie man früher 
glaubte, und die 18 noch nicht heimgekehrten 

rd b noch 
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Spanien. 7 
Madrid, 19. Decbr. Die Schwierigkeiten, 
welche dem Miniſterium aus der Colonialreform 
erwachſen würden, ſind wiederholt von uns hervor⸗ 
gehoben worden, und es kann daher nicht befremden, 
daß ſie jetzt zu einem Miniſterwechſel geführt 
haben. Die Erklärung, welche der Miniſterpräſident 
Zorrilla vor einigen Tagen im Congreſſe über die 
in Portorico einzuführende Gemeindeordnung und 
die Verwirklichung des Geſetzes zur Aufhebung der 
Sclaverei abgab, wurde zwar von der Kammer mit 
Wohlgefallen — 182 gegen 6 Stimmen ſprachen 
dieſes Gefühl aus — aufgenommen, und wie es 
ſcheint, nicht minder von demjenigen Theile des 
Volkes, welcher der radicalen Regierung geneigt if; 
doch haben einige Aeußerungen Zorrilla's bei meh» 
reren feiner Collegen Anſtoß erregt, welche daher 
ihre Eatlaſſung eingereicht haben. Es find dies der 
Colonial-Miniſter Gaſſet y Actime, alſo gerade der 
Fach⸗Miniſter in dieſer Frage, und der Finanz Dis 
niſter Ruiz Gomez. Der ofſicisſe „Imparciat“ 


alten leeren Herrenhaufe ein grauſenhafter Spuk. 
Aengſtliche Lauſcher wollten gehört haben, wie es da 
drinnen um Mitternacht ſtets klirrte, raſſelte, ap» 
perte und beſtändig Trepp auf, Trepp ab mit don⸗ 
nerndem Gepolter ſich bewegte. Schreckliche Geſtal⸗ 
ten ſollten über den Haufraum huſchen. Niemand 
wagte, ſich dem unbeimlichen Orte zu nähern. Ends 
lich hatte ſich vor einigen Tagen der Fleiſcher des 
Ortes anheiſchig gemacht, der Sache auf den Grund 
zu gehen, wenn zwei Mann ihn auf feinem gefahr» 
drohenden Gange begleiteten. Geſagt, gethan! In 
einer ſtürmiſchen December -Nacht ſuchten die Tapies 
ren, ſich in die Geſpenſter⸗Herberge einzuſch leichen 
und ließen ſich dort dei Licht in einem Zimmer er⸗ 
wartungsvoll nieder. Kaum hatte die nahe Kirch⸗ 
thurm-Uhr die Mitternachtsſtunde verkündet, als von 
dem Söller herab der Spuk losging. Auf das erſte 
Geräuſch hin ſank den getreuen Begleitern des 
Fleiſchere der Muth. Eiligſt nahen fie Reißaus 
Der beherzte Metzer hielt indeſſen Stand und bliel 
auf feinem Poſten abwartend. Da auf ein Mal öff⸗ 
nen fih durch Zauverhand die Flügeltüren des Se» 
maches und herein mit bedächtigem Tritte und un⸗ 
verſtändlichem Gemurmel ſchweben drei vermummte 
Geſtalten, zwei in weiße Gewänder gehüllt, in der 
Mitte der Dritte ſchwarz behangen. Der Fleiſcher, 
nicht zaghaft, geht auf die Geiſterſchaar los und for⸗ 
dert ſie auf, ſich zu offenbaren. Da ſolches nicht ſo⸗ 
fort geſchieht, fo ſchwingt er feinen wuchtigen Kno⸗ 
tenſtock unbarmherzig über das Haupt des ſchwarzen 
Geſpenſter-⸗Hauptmanns, worauf die beiden weißen 
Trabanten nichis Eiligeres zu thun baben, als korf⸗ 
über zu verduften. Ein Ringkampf enlſpinnt ſich. 
Der Schwarze wird lämmerlichſt durchgebläut und 
darauf entlarvt und ſiehe da, es entpupplen ſich Se, 
Hochehrwürden der Ortspfarrer. Seine Spulge⸗ 
ſellen ſollen Vicarius und Köſter geweſen fein. Die 
Hiebe müſſen übrigens gut geſeſſen haben, denn man 
ſagt, ſeit jener verhängnißvollen Nacht liege der 
Poltergeiſt ſteif zu Bette, der wohl fo balb nicht 
wieder zu dem nächtlichen Unfug Luft und Neigung 
verſpüren möchte. 
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den chineſiſche Placate an den Straßenecken auge⸗ Eiſen, Kohlen und Metalle. 


ſagt, die hierdurch angebahnte Reseganlfatlon des 


Lande von zwanzig Tagen und einem Reiſegeld von 
n. 


Cabinets iſt ebenſo von politiſcher wie von cultur⸗ ſchlagen, welche einen Preis von 1000 Catties in | mindeſtens 500 Gulden. An der Spitze des Pilgerzuges Berlin, 20. Decbr. (B.⸗ u. H.⸗Ztg. Löwen⸗ 
hiſtoriſcher Bedeutung. Von culturhiſtoriſcher Be⸗ Gold auf den Kopf des dortigen portugieſiſchen Gou - ſtebt ein katholiſcher Geiſtlicher. berg.] Schottiſches Roheiſen 82— 22 m 72—74 
deutung deshalb, weil Zorrilla gegen die Anſicht |verneurs Visconde San Januario ſetzen! Die Po⸗ E, ſchleſiſches Coakseiſen 72 —75 Ar 50 Kilogr. 


locc Ofen. — Eiſenbahnſchienen zum erwalzen 3% -- 
31. %, Walzeiſen 51—5½ , Keſſelbleche 77—8 4, 
und dünne Bleche 85-9 % Yr 50 Kilogr. bei größeren 
Poſten. — Engliſches und amerikanisches Kupfer 31— 
33 1%, einzeln theurer. — Zinn: Banca 52 —53 K., 
prima Lammzinn 505—51 % % 50 Kil., einzeln hoher. 
— Zink W. H. Gieſche's Erben bei größeren Poſten 81 
8 , geringere ſchleſiſche Marken IH % der 60 
Kilogr. weniger. — Blei: Tarnowitzer, Clausthaler und 
ſächſiſches 77 R er 50 Kilogr., einzeln mehr. — 
Kohlen und Coaks unverändert, engl. Nußkohlen nach 
Qualität bis 30 65 Stückkohlen bis 31 % für 4) 
daks 28 bis 34 . Yr 50 Kllog 


ſeiner Collegen die ſofortige Abſchaffung der 
Sclaverei in den Colonien ai und feine 
glänzende Rede durch einen Beifallsſturm der Kam⸗ 
mer und deren Zuſtimmung gekrönt ſah; von poli⸗ 
tiſcher Wichtigkeit, weil die ſpaniſche Regierung in 
der Abſchaffung der Sclaverei vielleicht das einzige 
und letzte Mittel erblickt, ihre amerikaniſchen Co⸗ 
lonien dem immer weiter greifenden Einfluß der 
Vereinigten Staaten zu entziehen. Die Fortdauer 
der Sclaverei auf Cuba, Portorico u. ſ. w. wird 
von der amerikaniſchen Regierung als ein gefähr⸗ 
liches Beiſpiel für die Südſtaaten der Union be⸗ 
trachtet, und Präſident Grant hat unzweideutig aus⸗ 
geſprochen, daß Amerika es nicht länger gleichgiltig 
mit anſehen könne, wie das ſeit zwei Jahren votirte 
Emancipationsgeſetz für Cuba wegen mangelnder 
Ausführungsbeſtimmungen ein todter Buchſtabe bleibe. 
Amerika. 

Aus der Havannah wird vom 28. November 
emeldet: „Die ſpaniſchen Truppen haben den In⸗ 
urgenten eine Kanone, die fie von Oberſt Boniche 
erbeutet hatten, wieder abgenommen. Der Dampfer, 


lizei ward erſt nach einigen Tagen aufmerkſam dar⸗ 
auf gemacht und entwickelte eine große Thätigkeit, Dil 
um die Urheber jener Placate zu entdecken. 


Danzig, den 22. December. 

* Geſtern — wurde hier im Denzer'ſchen 
Lokale der 108. Kreistag des Danziger Land⸗ 
kreiſes abgehalten. Nach Einführung des Guts⸗ 
befigers Eruſt Weſſel zu Stüblau in die Kreis. 
verſammlung wurde die Zulaſſung der Ritterguts⸗ 
befiger Hermann Bertram auf Hoch⸗Kelpin und 
Wilhelm Wegner auf Saalau zum Beſuche der 
Kreistage ausgeſprochen. — An Stelle des aus dem 
hiefigen Kreiſe geſchiedenen Rittergutsbeſitzers v. Te⸗ 
venar wurde der Rittergutsbeſitzer eee 
als Mitglied des Curatoriums der Kreiscommunal⸗ 
kaſſe, der Rittergutsbeſitzer eyer⸗Straſchin an 
Stelle des ausgeſchiedenen Geh. Reg.⸗Raths Maquet 
gewählt. — Die beantragte Wahl [eines Mitgliedes 
in die Kreis⸗Chauſſeebau⸗Commiſſton wutde abgelehnt 
und der Wunſch ausgeſprochen, daß dieſe Commiſſion 
dem nächſten Kreistage einen Rechenſchaftsbericht 
vorlege und dann ihre Aufgabe als erledigt anſehe. 


Leipzig, 18. Decbr. Im Gehölz an der Großen 
Eiche hat geſtern früh zwiſchen zwei en ein Dart weſtfäliſcher 
en ker ang! > 3 A . hier. 

aurigen Erfolge begleitet geweſen iſt. Der eine der > 
Duellanten, ein biefiger Student der Rechte, erhielt einen etestgtagiſge Deeſche von 21. Deebe s 
Schuß in den Unterleib und iſt an den Folgen dieſer Haparanda 339,3 —12,0 N ſchwach pedeckt. 
ſchweren Verletzung vorige Nacht in ſeiner Wohnung, elſingfors 341,9 — 7,9 Ded ſchwa bedeckt. 
wohin man ihn vom Kampfplage aus geſchafft hatte, Petersburg 342,3 180 N wach bedeckt. Nebel. 
verſtorben. Stockholm. 340, — (, N ſchwach bedeckt, gſt. Schn. 
— ii —— ——sß3ðæSꝗ I... 3398115 — — 
Productenmärkte. 2 10 wach heiter. 
Sunna, 20, Der. gelben , 0 n Jar 1000 45710 mäßig bedeckt 


2100 58 f. n 
Milogramm: eigen, belban 12224. 557% , Bunt| d 38 — 0260 fade edel 


welcher am 3. December aus Spanien eintraf, ı > e 2954. 79 5 37 ze 

brachte 200 Matroſen hierher, welche an dem Auf⸗ — Zulitgliebernder Einkommenſteuer⸗Einſchätzungs⸗ Sed lap 120% 085% 0 nn / Oo S 3% 6388 ma — 

ſtande in Ferrol betheiligt waren. Der Dampfer] Commiſſton pro 1873 wurden gewählt: die Herren: (12e 50%, 514 M — Gerfte, große, weiß 11422, — 32050 mäßig — 

„Fatchoy“ iſt mit 1000 Kulis angekommen, welche Be Drawe, v. Frangius, Dörkſen, Carl | 175 , Heine heil 106 (08); 424, 42 &, Heine — 540 ſchwach bedeckt. 

vor ihrem Eintreſſen bereits verkauft (11) waren. — Wefſel, Ed. Wann ow, Bodenftein, 2 ebbe-Ein- weiß, 10584. 423 A — Hafer nad, Qualität 32, 36 4. + 6,9 WS 

Das Eco“, welches in Santo Espiritu erſcheint, lage und Boſchte. — Pro 1873 werden die bis [— Erbſen weiß, feine Waare 424 A, 1 al} % in. ‚+ 3,0 SSW mäßig trübe. 

berichtet, daß zehn Bluthunde dort angekommen find, herigen Mitglieder der Commiffion zur Begutachtung — Spiritus bei Partie 171 % Yer 10,000 Liter 25 bn 088 29 SW ſchwach ber, aß, Regen. 
der Klaſſenſteuer⸗Reclamationen wiedergewählt; nur Königsberg, 20. Decbr. (v. Portatius u. Erothe)] Trier. . 330,0 3,15 trübe, Nebel, 


mäßig 
+ 5,06 mäßig bedeckt. 


= Eltern und Vormünder werden auf eine Lebr⸗ 


welche gegen die noch in den Bergen ſich aufhalten⸗ 
den Neger verwendet werden ſollen. Die Hunde 
wurden auf Befehl des General⸗Capitäns ange⸗ 
ſchafft. — Nachrichten aus Portorico melden, daß 
der General⸗Capitän der Infel und fein Secretär 
Ayuto, welche abberufen find, am 25. d. nach Spanien 
abſegelten; General Curile fungirt einftweilen als 
General⸗Capitän.“ Dieſe Nachrichten fließen aus 
amerikaniſcher, den Spaniern ungünſtiger Quelle, was 
vielleicht hier und da in Anſchlag zu bringen iſt. 
Aſien. 

In China ſammeln ſich Wolken. Für den 
Winter wird ein rg ſtarkes Geſchwader der 
fremden Mächte bei Tientſin verſammelt wer⸗ 
den. Der engliſche Admiral ſelbſt hatte ſich geäu⸗ 


an Stelle des Herrn Penner wurde Herr Lebbe⸗ 
Bohnſackerweide neu gewählt. — Der Antrag der 


bisherigen Mitglieder der vorgenannten Commiſſion Br. — Ho 

n I . „er. Joggen der 40 Kilo loco ruhig und | und Erziehungs⸗Anſtalt aufmerkſam gemacht, bie vır- 
auf Gewährung von Diäten und Reiſekoſten iſt der zu unveränderten Preiſen ehandelt, Termine gelte möge ihrer eigenthümlichen Orsantiation einen günftis 
Kgl. Regierung zur Berückſichtigung empfohlen wor⸗ Jos, loco 120% 57 , 120% % 585 Pr, 12184. det geren Boden für die Entwidelung mancher Knaben ab« 
den, event. ſoll der Kreis für die Bezahlung eintre⸗ e, 123 6 Ar, 1238/4 % 59, zugeben geeignet ſein dürfte, als andere Anſtalten mit 
ten und Regreß an die Staatskaſſe nehmen. — Die hren meiſt überfüllten Claſſen. — Wäbrend letztere 
Kreis⸗Communalkaſſen⸗Rechnung pro 1868 und die nämlich nur Schulen ſind, die des zweiten Factors, der 
Kreis⸗Chauſſeebaukaſſen⸗Rechnungen pro 1866, 1867 Br., 581 Gd., dur Familienmitwirkung bedürfen, wenn ihre Schüler ge⸗ 
und 1868 wurden behargirt, — In Betreff der Re⸗ 59 Br., 58 . Gd., J Frühjahr 1873 deiben ſollen, verjieht das Pädagogium Oſtrowo bei 
rden dechargirt. n en der Br., 603 r Gb., Yır Mal⸗Juni 61 Br., 604 Ar — * zugleich die Pflichten der Schule und der 
ß Bee | Mn, zart ES hie ud 
. - : 5 .— da agender. e Anſtalt fördert in ſieben nor⸗ 

lingsfelde äußerte ſich der ars dahin, daß dieſe . * 5 


d malen Schulklaſſen die Zöglinge, die ihr von 
Ortſchaft fortab einen eigenen Gemeindebezirk bil⸗ 


Zen ee 424 Kilo unverändert, loco bohbunter 127 
, 130%. 102 , 130 3188. 1034 Se. 
bez., bunter 12824. 96 Gr bez., rothen 


ah nah und fern, beſonders zahlreich aus großen 
31 Pr Städten (aus manchen Familien zu 4 auch 5 Brüdern 


j den ſolle. — Betreffend die Ortsverfaſſung der Ge⸗ 301 Ar ® 8 a { 
FP meinde Bürgerwieſen erklärte ſich der Kreistag mit 10 fehr b baer wei auh hee werben, won Sertimg bis Beima In Gymnafien 
Er war Anfangs October in Tientfin angekommen den Grundzügen der Verfaſſung einverſtanden, wie n K cehtiat,  Beuguifie e een ee 


ſolche von den Betheiligten am 1. März pr. verein⸗ zuszuſtellen. Für Schüler, die einer befonderen Anre⸗ 
bart worden find. — Zur Regelung der Communal- Er Rilo —— einer Fidiofpnellen Berückſichtigung und einge: 
Verhältniſſe der an der Danzig Langfuhrer Allee be ⸗ 53 Pr Br. flau, ab- henderen Fütſorge bedürfen, find Special⸗Lehrcurſe 
legenen Ländereien erklärte die Verſammlung es für fallende Gattung 80, 824 1% 12 Mitglieder errichtet, in welchen ifnen Gelegenheit 
zweckmäßig, aus demſelben einen Gemeindebezirk zu r bez, mittel 71 Apr „ Br. | geboten wird, Verſäumniſſe früherer Jahre noch na. 
bilden und dieſen mit dem Namen Aller⸗Engel zu — Rübfen zubolen und namentlich die Berechtigung zum einjäg 
bezeichnen. — Drei noch vorliegende Nummern der] Br. — Kl nigen Dienſt möglichſt ſchnell zu erreichen. Die Auf⸗ 
Tagesordnung wurden wegen zu weit vorgeſchritte⸗ nahme ſittlich verwahrloſter Zöglinge iſt jedoch ausge: 


it bi i t üdgelegt. 4 ſchloſſen. — Näheres beſagen die Proſpecte. 8 
77T7T0T0T0T0T0T0T0TbTbTbTbTbTbTTb Bob 3 Zur Benſſons Erbödung der Civilbenm. 
Bermiſchtes. re 50 Kilo loco 


ne 45 

und fuhr den Peiho hinauf bis Peking. Der neue Fe u Feige 
Hence de Geſandte, Geoffroy, war, wie in einem 

erichte der „Allg. Ztg.“ gemeldet wird, am 2. Sep⸗ 
tember von Tſchi⸗Fu nach Tientſin zurückgekehrt und 
ſetzte am folgenden Tage per Dampfer ſeine Reiſe nach 
Peking fort. Die Bewegungen Geoffroy's wurden 
von den fremden Anſiedlern ſehr aufmerkſam ver⸗ 
folgt, weil man wiſſen wollte, er werde bald nach 
ſeiner Ankunft in der Hauptſtadt eine Audienz beim 
Kaiſer verlangen, und weil man auf den Erfolg die⸗ 
ſes wichtigen Schrittes ſehr geſpannt war. Auch 


ten. Nachdem die Staatsregierung allen ihren activen 
* Br. — Rübkuchen x Beamten die Gehälter bedeutend erhöht hat, hat man 


zeigten ſich die chineſiſchen Behörden in jüngſter Zeit — Kaul bach in Munchen arbeitet an einem gros Ye 10,006 die por zehn oder mehreren Jabren kärglich penfionir: 
5 ben für die Wiener Ausſtellung beſtimmten Carton: arüber, ſehr en Civilb amten gegenwärtig gänzlich übergangen. — 
 beienbers mißtrauiih gegen die Franzoſer. Die „Die Sündfluth“ t., 174, Co, 17% 2. | Sollten bei den jegigen theuern Bebenspreiſen diese alten 


ß 7 & Br., 171 . Gd. 171] Beamte in ihren letzten Lebenstagen, wo ſie eben einer 

Frühjahr ohne Faß 998 Je. 15 Fi 65 Mal E bal dung fab tige en Lob dag Men . E 
2 „ Mai⸗Juni] um vielle ur eitigeren e nelle die 

ohne Faß 194 % Br., 19 % Gd. Staatskaſſe entlaften — helfen? O. F. 


Als paſendes Weihnachtsgeſchenk! 


Zur Erinnerung an die Marienburger Säcularfeier. 


Unſere Uordoſtmark. 


Erinnerungen und Betrachtungen bei Gelegenheit der 
hunderljährigen Jubelfeier 


der = 
ÜWliederbereinigung Wlestprenssens mit Deutschland 
von 
Fr. Kreyssig. 
Preis 18 A 5 
Auswärtige Aufträge bei Einſendung des Betrages franco gegen franco. 
Danzig. A. w. Kafemann. 


Geſandten von Rußland und Deutſchland, General = oli 7 0 

Fes inf ben Dere », Anneds, waren Deren Geo len an, le San 5.5 Bin des 
roy auf dem Fuße g aus abgeben, wie die „Germ.“ fehreibt. Die Reiſe fol 
China iſt eine ſehr bedenkliche. In Macao wur⸗ 9 Wochen baun mit einem Fnfentgalie im heiligen 


Mek Grundstücks 16 Hekt. 50 Are 300 Meter; uns meiden. Erwänſcht iſt, daß dieselben 
I n daß di der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ bereits im Pole. ecutionsdienſt erſahren 
5 1 = =. 5 nf de in ſtüg, zur Grundſtener veranlagt worden, ſind und ſichern wir ſolchen Bewerbern von 
Ben BOHRER. anf dene a, len . Sint r Beige neg. cine een 
8 i ; welchem das Grun ur euer | zugsen gung, ſondern, falls fie bere 
1. für Mitglieder unſerer Corporation auf en ehr 3 a N 5 Jabre im Poltel⸗Grecutionsdlenſt 
Die das Grundſtück betreffenden Auszüge Aale eweſen find, auch ſtatt des Minimal⸗ 
aus den Steuerrollen und der otheken⸗ gehalts von 264 „ das nächſt höhere Ger 
— können im Bureau V. eingeſehen halt von 288 
w 


zu. 
er Ale Dielen! (de €i 5 ieh l Ber. 1872. 
e enigen, welche Eigenthum oder f ? 8 

anderweite, zur Birkiamteit gegen Dritte ber 3 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, ie 5 des Schulz ſchen Grund⸗ 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu ſtüds Kaiſershütte No. 1 iſt aufgehoben. 
machen haben, werden hierdurch 9 Bexent, 16. Dezember 1872. 5 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 

Ge im Verſteigerungs⸗Termine anzu: Der Subhaftatione-Richter. 


melden. Fe ER ET EEE FO SON 
‚Danzig, ben 8. November 1972 Holzbeſtandsverkauf 
aa ei e enen e 


Aſſmann. 2 in . 5 — = nenn 

2 auf dem Revier Zandersdorf vor 
Concurs⸗Eröffnung. ſtehenden Holzes anberaumt geweſenen Ter⸗ 
Een - z mine keine annehmbaren Gebote erfolgt find, 
Königliches Kreis⸗Gericht zu Stras⸗ = 5 5 Käufern abet ber a 
; geſprochen worden ift, auf einzelnen gr Ah 
a — e ze vr = 15 ee e — . 

und namen e älteſten Beſtände FFP 

age e Dean des Larſnanns faden fo Gaben wir zum Bertaufe bed en ffin⸗B lichte & Qusend 3 % und 2 Dyp. 3 Mu 6 
Gallmann Aronfobn, in Firma Et enen neuen Soofen, event, auch im Ganz Paraffin⸗ aumlichte ud, 6% 6.05 und 24 Stüd 6 6 J. 


f ; ß 
münniſge ne e 2 % = Montag, den 6. Januar 1873, Wachs⸗Baumlichte à Dtzd. von 3 Ar 6 & an, 


2. für Kaufleute, welche unſerer Corporation 
nicht angehören, auf 18 , 
3. 75 ewerbtreibende Nichtkaufleute auf 


4 für Fremde, welche die Börſe monats⸗ 
weiſe beſuchen, auf monatlich 1 % 15 . 
von uns feſtgeſtellt worden ſind. 

Von den Mitgliedern unſerer Corporation 
werden wir die Börſen Beiträge gegen Zu⸗ 
ſtellung der pro 1873 ausgefertigten Börſen⸗ 
karten zu Anfang des neuen Jahres durch 
unſern Boten einfordern, wenn dieſelben uns 
nicht ausdrücklich W de g haben, beziehungs⸗ 
weiſe noch jetzt vor dem 1. Januar anzeigen, 
daß ſie die Börſe nicht beſuchen wollen. 

Nichteorporationsmitglieder, welche die 
Börſe beſuchen wollen, haben die Ausfertigung 
einer Börſenkarte für das neue Jahr aus⸗ 
drücklich bei uns zu beantragen. 

Der Börſen⸗Kaſtellan hat gemeſſene Wei⸗ 
ſung, ſtreng darauf achtzugeben, daß nur 
ſolchen Nichtcorporationsmitgliedern, welche 
im Beſitze einer Börſenkarte ſind, während 
der Börſenzeit der Aufenthalt in der Börſe 
geſtattet wird. 7. 

Danzig, 20. Decbr. 1872. 


Das Vorſteher-Amt der 


2 


g Nachmittags von 24 Uhr, öcke, gel i 
Kaufmannſchaft. — e auf den 15. Oel. . Geschäfte Lolale daß hiefigen Löbenickt⸗ 823205 de ir 95 ei A, Waare von 1 4x pro Stück an, 
Goldſchmidt. Zum einstweiligen Verwalter der Maſſe den Hospitals anberaumt. Das Revler Wach hramiden (bunt.) von 3 C pro Stick an, 
Bekanntmachung. iſt der Bargermeiſter Koſſe in Lautenburg hell n ber Be es Cbauſſeen und des Glanz⸗Papier in den ſchönſten Farben 4 Bogen 1 S, 
dente Siferung des im_ Jahre 1073 Fer F beD Gemeiniäulbsree wat Bebingungen fd. jebereit im Oe Baumlichthalter, „rariic und neu, von ED. 9 f be 17 u 0 
erlichen * . 2 uſehen. 8 
papier für die biefige Ober Poſt⸗Direction den 8. Januar 1873, önigsberg i. Pr. Gold⸗ und Silberſchaum, Gold⸗ und Silber⸗Papier, farbige 


und die Poſt⸗Aemter des Bezirks, fol im 

Wege der Suhmiſſion ausgegeben werden. 
Geeignete Bewerber wollen ihre Offerten 

verſiegelt und mit der Aufſchrift „Submiſſion 

auf Papier⸗Lieferung“ verſehen, bis 

i Freitag, den 27. d. Mts., 

ormittags 10 Uhr, 

an die Ober⸗Poſt⸗Direction einreichen, wo⸗ 

nächſt die Eröffnung der Offerten in Gegen⸗ 

wart der etwa erſchienenen Submittenten er⸗ 


| | Bortheilhafte Gelegenheit zu Weihnachts⸗ 
N können bei | AR ea > Präſenten. . 


2 
88 N 11 1 1 De en ihm ewas veriäulben, mird aufgegeben, Tilſit Um mit meinem Lager der neueſten modernſten Stutzuhren wie Regulateure zu 
Der Kaiſerl Ob Poſt⸗Director nichts an benfelben zu BenDiolgen oder zu räumen, ſtelle dieſelben zum Fabrils⸗Engros⸗Preiſe zum Ausverkauf. Gleichzeitig empfehle 
er Kaiſerl. er oft e . melmeßn von dem Beſtge der Genen, Taſchenuhren jeder Art unter reeller Garantie zu billigſten ie Feinſte Talmi⸗ 


Lampions, Attrapen fur Weibnachts⸗Bäume, diverſe neue Sorten von 
Glas- Verzierungen 20 empfiehlt 


Richard Lenz, Brodbänkengaſſe 48, 


gegenüber der Gr. Krämergaſſe. 


i Br“ 
Vormittags 10 Uhr, 2 
in dem Berhandlungssimmer 05 3 des Ge⸗ oönigl. Hospital⸗Collegium. 


2 


E 


Brünnow. tände bis zum 18. Januar 1873 einſchließ⸗ N Rn ser ole h zu, Bil 
ü erichte oder dem V Auf Bahnhof Tilſit fol die Stelle etten und Schlüſſel, deren Echtheit ga we 
Nothwendige Subhaſtation. spe un eier bi oder dem Bermalter der 


walk, Anzeige zu e e Alles, mit 1. a Nee 1675 2 Be H. Haase. Uhrmacher, Heiligegeiſtgaſſe 141 (Ölodentbor). 


Das dem Oekonom Auguſt Mandtke Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebendahin Januar bis 1. 
, . a ge . 
ekenbuche unter No. 12 verzeichnete Grund⸗ oder andere mit denſelben gleichber 8 ‚ 
ftüd, ſoll > = Gläubiger des Geineinf ders aben von niform. s den Gife E ile tische Krämpfe (F allsucht) 
den in ihrem Befige befindlichen Pfandftüden |, Qualificirte Bewerber, welche de Ns 


heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Dr. D. Killisch, Berlin, 
Louisenstrasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. 


am 4. Februar 1873, 
Vormittags 11 


ita uhr bahn⸗Stationsdienſt aufeinem größeren Bahn⸗ 
im Verhandlungs⸗Zimmer No. 14 im Wege 


l bof ausreichend kennen gelernt haben und ſich 


Bekanntmachung. darüber durch Atteſte ausweiſen können 
der Zwangsvollltreckung verſteigert und das Bei uns find, möglichft ſofort, einige 1 — Atteſte[ Tur Freunde des Dpauſchen gedente N 1 "allsucht 
Urtheil über bie Ertheilung des Zuſchlags Pe ben = 3 N 2 NO unten ee ich von Neujahr ab einen Eirtel zu er Epilep me baut briefl, 
am 6. Februar 1873, Das Gehalt beträgt außer 36 % Uni: Zilfit, im December 1872. richten mit 2 Stunden wöchentlich gegen ein unter Garantie 


Vormittags 11 Uhr, 
n Sa a, 
3 betr: a ammtmaß der ber 
Grundſteuer Hunterllegenden Flachen des wollen ſich bis Ablauf dieſes Monats bei bahn⸗Geſellſchaft. 


i 10 il b 5 3 e B b der Tilſt ⸗Inſterbur er: i en | ir i i r Wohn 220 aſſe 90.1 in feiner Schuppen Pelz bill vers 
» 0 eine un en N > 2 
ivilver ſor ungsberech gte ewerb er t 9 f ch mir in m 8 0 ir. E Alt 6 No. 36, Pk 


— RER PPP 


Klein = Kinder» Bewahrz: 


Preis 1 pro Qua 
voller Halturg die nationale Politik der Re⸗ 


il 
VRR RATE RER LEER: 


gen an. (630) 


uchen empfiehlt 


Anſtalten 


werden die Weihnachtsbeſcheerung, zu 
welcher ihre gütigen Wohlthäter uns die 
erbetenen Beiträge freundlichſt bereits ge⸗ 
ſpendet haben oder, wie wir hoffen dürfen, 
noch (u Händen der Frl. C. Klinsmann, 
Tobias gaſſe 27, und des unterzeichneten Vo⸗ 


ſtandes) ſpenden werden, am 


zweiten Feiertage, 
5 Uhr Nachmittags, in dem von ben be 
treffenden Verwaltungen uns woblgeneigt das 
zu eingeräumten Artushofe erhalten, in 
welchen man — mit einer inladungs karte 
verſehen — durch die angrenzende Kaſtellans⸗ 
wohnung — ohne dieſe Karte — für de 
Einlaßgeld von 24 % durch den Hauptein⸗ 
gang am Langenmarkt gelangt. — Möge die 
Bott wohlgefällige Freude, die denen, welche 
ſie den armen Kleinen bereitet haben, dort 
als froher Dank entgegen tönen wird, in den 
Herzen dieſer edlen Geber einen wohlthuen⸗ 
den Wiederhall finden. 

Johanna Müller, 
Frauengaſſe 33. 
Kabus, Zimmermann, 
Langgaſſe 55. 


Hundegaſſe 46. 
ofch, Berger, 
St. Petrikirchhof 2b. Hundegaſſe 58. 


Mein Inſtitut, an dem 5 bewährte Lehrer 

wirken, gewährt Penfion, und ber. f. Of⸗ 

zier⸗, Fähnrichs⸗ Seecadetten., Eini. 

eiw. Examen, Reife f. Prima c. 

mit gutem Erfolge in mögl. kurzer Zeit vor. 

Proſp. gratis. Tägl. 5—6 Stunden. 

Berlin, Schillſtr. 19. (6113) 
E. Bormann, Hauptmann a. D. 


Illufirirter Familienkalender des 


Lahrer Hinkenden Boten. 
225 J. H. Geiger. 
Wenn ein Volksbuch es zu einer Auflage 
von einer Million 5 und in fernen 
Welttheilen, ſoweit die deutſche Zunge klingt, 
19 eingebürgert hat, jo liegt wohl in dieſer 
hatſache eine Kritik, die jede andere Kritik 
üverflüſſig macht. Neben der außerordentli⸗ 
chen Mannigfaltigkeit und Fülle des Inhalts, 
der mit Holzſchnitten überreich illuſtrirt iſt, 
und neben der auffallenden Billigkeit — Preis 
5 9% — iſt es vor allem die echt volksthüm⸗ 
liche Sprache, die geradezu muſterhafte Po⸗ 
pularität der Darſtellung — mancher Artikel 
erinnert an die beſten Leiſtungen des unver⸗ 
geßlichen Volksſchriftſtellers Hebel — und die 
edle, echt deutſch⸗patriotiſche, und in religiös 
ſer Beziehung von allen Extremen ſich fern 
haltende Geſinnung, wodurch ein ſolcher in 
der Geſchichte des Volksſchriftenthums wohl 
noch nie dageweſener Erfolg erzielt worden iſt. 
Schleſiſche Zeitung. 


Preußiſches Volksblatt. 


Erſcheint in r 6 Mal. 


rta 
Das Blatt vertritt in feſter, charakter⸗ 


1 der Gottesfurcht und Kö⸗ 


Vieh⸗Auction. 


In Wend. Silkow, ? Stunden vom Bahnhof 
Hebron Dammitz (Stolp⸗Danziger Eiſenbahn), 
werden am Swan den 20. d. Mts. nach 
Ankunft des von Danzig früh abgehenden 
Zuges verauctionirt: 

19 fette Ochſen reſp. Kühe, 
Schweine, 


125 alte Hammel. 


Dresdener Stollen auf 
Beſtellung, dag eee alt 


deutſche geriebene und 
gewöbnliche Napfluchen, Strigel, Kranzkuchen, 
Pretzel, ſchleſiſche Streuſel⸗ un) Blechkuchen, 
owie alle Sorten Torten, Thee⸗ und Kaffee: 


Theodor Becker 
Wollwebergaſſe No. 21. 


Die illustrirte Modenzeitung 


Haus und Welt 


(Preis nur 15 Sgr., mit vier- 
teljährl. 12—14 colorirten 
Modekupfern 1 Thlr. 74 Sgr.) 
ist in weniger als einem Jahre 
in elf fremde Sprachen 
übersetzt: ihre prachtvollen 
Original-Illustrationen und 
colorirten Modekupfer sind 
in Z Million Exemplaren über 
die ganze Welt verbreitet. — 
Diesen Riesenerfolg verdankt 
Haus und Welt der Klar- 
heit seiner Abbildungen u. 
Beschreibungen, sowieseiner 
practischen Brauchbar- 
keit seiner deutlichen 
. Schnittmuster. Vorzüge, 
welche es jeder Dame ermöglichen, ihre 
und der Kinder Toilette, Wäsche u. s. w. 
mit bedeutenden Ersparnissen selbst anzu- 
fertigen. — Redaction mit eigenen Künstler- 
ateliers in Berlin und Paris, — Original- 
Novellen und Aufsätze berühmter Autoren, 
Musikpiecen, Räthsel, Briefkasten etc, 
Man abonnirt jederzeit bei allen Post- 
ämtern und Buchhandlungen. (6517) 


Die Homöopathische Apotheke 
Breitgasse 15, von P. Becker, 
empfiehlt ihre in einem gesonderten 
Raume sorgfältigst bereiteten Urtine- 
turen, Verreibungen und Potenzen, 
sowie fertige gefüllte Hausapotheken 
von 24 Mittel an. Gleichzeitig stehen 
die besten homöopath, Bücher zum 

Selbstunterricht zur Verfügung. 


in Herren⸗Gehpelz (Biſam⸗Futter), ſehr 


gut erhalten, billig, Heiligegeiſtgaſſe 


71 3, 2 Treppen. 


das! 


Vollſtändige Garantie, 


Constantin Ziemssen 
Danzig, Langgaſſe No. 55 — Elbing, Schmiedeſtraße No. 2 


Die unterhaltendſten, lehrreichſten und ſchönſten 


Spiele, 
ſowohl für die Jugend, wie für geſellige Kreiſe Erwachſener 
ſind, als die empfehlenswertheſten Weihnachtsgeſchenke, folgende, aus dem Verlag von 
Moritz Nuhl in Leipzig: 

Das deutſche Reich 25 n — Die allerliebſte Puppenſtube 20 Gr — Das unter⸗ 
haltende Kleeblatt 12 %. — Das Omnibusſpiel 25 r. — Das brillante Moſaik⸗Album 
18 % — Eiſenbahn⸗Domino 25 Gr — Geſellſchafts⸗Lotterie 18 . — 5 an 
dem Tiſche 20 . — Kaleidoskop 25 Ar. — Extrafahrt 15 Gr. — Weltgeſchichtliches 
Bilderſpiel 20 % — Briefmarkenbörſe 20 e — Kegelbahn an dem Tiſche 15 . 
Studentenſpiel 20 r. — Schlößchen 15 Hs — Eichhörnchenfang 20 . — Sammlung 
von Lieblingsſpielen 20 Gr: — Schachſpiel mit planiformen Figuren 10 . 

Dieſe Sw iele find neu und ſinnreich erfunden und durchgeführt, ſpielen ſich leicht 
und angenehm in den verſchiedenſten Spielweiſen, und bieten unter ſteis ſich erneuerndem 
Intereſſe de 2 Unterhaltung. Die Lehrſpiele ſind ſo anziehend, als von wabrhaft 
praktiſchem Nutzen, indem ſie heiter unterhalten, den Geiſt ſchärfen und den Geſchmack 
bilden. — Vorräthig in Danzig und Elbing bei 


Constantin Ziemssen. 


Brodbinkengase 8 Richard Lenz, Prodbinkenguse # 
Parfümerie- und Toilette-Seifen-Handlung 


emfiehlt folgende 
Parfümerien aus Engl. und Französ. Häusern 


unter Garantie der Echtheit, zu soliden Preisen. 


Diverse Parfüms von J. & E. Atkinson in London. 
Diverse Parfüms von der Crown-Perfumery-Company in London. 
Jockeyclub von Hendrie und Kiss me Quick von Gosnell & Co., London. 
Opoponax von Piesse & Lubin und Essbouquet von Bayley & Oo., London. 
Essenz of Daphne von Osborne, Bauer & Cheesemann in London. 
Rose d' Amour von Osborne, Bauer & Cheesemann in London, 
Zingari Bouquet von Thomas Shipwight in London, 
Riechkissen und Rosen Cold Cream von J. & E. Atkinson in London. 
Prince Alberts Cachou (Rauchpillen) von Thomas Jackson, London. 
Oriental. Zahn-Pasta von Jewsbury & Brown in Manchester. 
Eau Deutefrice du Dr. Pierre in Paris und Eau de Botot in Paris. 
Eau Deutefrice de Philippe und Odontine von Pelletier in Paris. 
Poudre Deutefrice & Vinaigre de Toilette von der Société Hiegynique, Paris. 
Violette de Parme & Eau de Toilette a la Violette de Parme von Pinaud, Paris. 
Bouquet de Fleurs de Perse u. Bouquet de Fleurs des Jardins d’Italie v. Pinaud, Paris. 
Ferner unterhalte ein assortirtes Lager von: 
F. A. Sarg’s Glycerin Präparaten, 
Diverse Parfümerien von Treu und Nuglisch in Berlin, 
„ Parfümerien von Wilb. Rieger in Frankfurt a. M. 
Pi Parfümerien von Mouron & Co. in Frankfurt a. M. 

Parfümerien von C. G. Kämmerer in Dessau. 


und aus vielen anderen achtbaren Deutschen, Englichen und Französischen Häusern. 


Hypotheken-Capitalien 
mit und ohne Amortilation werden auf ſtädtiſche und ländliche 
Grundſtücke begeben durch den General⸗Agente! 


C. Engels, Danzig, Hundegaſſe 30. 


Norddeutscher Lloyd. 


Postdampfschifffahrt 
„ Bremen a Newyork = Baltimore 


eventuell Southampton anlaufend 


D. Hanfa 28. Dec. nach Newyork D. Deutſchland 22. Febr. 73 nach Newyork 
D. Moſel 4. Jan. 73, Nemwyort D. Moſel 1. März 73 „ Newyork 
D. America 11. Jan. 73, Newyork D. New: Nork 5. März 73 „ Newyork 
D. Berlin 15. Jan. 73 nach Baltimore | D. Mhein 8. März 73 „ Newyork 
D. Weſer 18. Jan. 73 „ Newvork D. Baltimore 12. März 73 „ Baltimore 
D. Bremen 25. Jan. 73 „ Newyork D. America 15. März 73 „ Newyorl 
D. Donau 1. Febr. 73 „ Newyork |D. Bremen 19. März 73 „ Newyork 
D. Main 8. Febr. 73 „ Newyork D. Weſer 22. März 72 „ Newyork 
D. Ohio 12. Febr. 73 „ Baltimore] D. Leipzig 26. März 73 „ Baltimore 
D. Hanſa 15. Febr. 73 „ Newyork D. Donau 29. März 739 „ Newyork 
Paſſag en e: nach Newyork: Erſte Cajtzte 165 Thaler, zweite Cajüte 100 Thaler, 
Zwiſchendeck 55 Thaler Preuß. Courant. 


Paſſage⸗Preiſe nach Baltimore: Cajüte 135 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Pr. Ert. 
Von Bremen nacı Neworleans via Havre 


und- Havana 
D. S b 4. Jan. 1873 D. Frankfurt 29. Januar D. Köln 26. Februar 
a März D. Straßburg 26. März D. Frankfurt 9. April. 
Paſſage⸗Preiſe Erſte Cajüte 180 Thaler, Zwiſchendeck 88 Thaler Preuß. Courant. 


von Bremen nach Westindien u- Southampton 


Nach St. Thomas, Colon, Savanilla, Curagao, La Guayra und 
Porto Cabello, mit Anſchlüſſen vie Panama nach allen Häfen der Westküste 
Amerika’s, ſowie nach China und Japan, 
D. König Wilhelm I. 6. 

und ferner am ©. jeden Monats. £ 
Nähere Aus kunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und deren 
inländiſche Agenten ſowie ) 


Die Direction des Norddeutschen Lloyd. 


bin zu Contract⸗Abſchlüſſen für obige Dampfer ermächtigt. 
od * * C. Meyer, conceſſ. Agent, 3. Damm No. 10. 


anuar 1873. 


Oelfarbendruck⸗Gemälde⸗Verein „Voruſſia“, 


R 
* 


Actien⸗Geſellſchaft zu Berlin. 5 
Wir haben in Danzig eine Weihnachts⸗Ausſtellung etablirt und 
empfehlen unſere vorzüglichen Bilder, als Weihnachtsgeſchenk 
ſehr paſſend, zu Vereinspreiſen. 
Das Ausſtellungs⸗Local befindet ſich Ziegengaſſe No. 1, 2 Treppen. 


empfehle die 


Lyoner 
chemiſche Kunſt⸗Waſch⸗Auſtalt, 

21. Hintergaſſe 21, 
empfiehlt ſich zur Winter⸗Saiſon dem ho pge⸗ 
ehrten Publikum zur gefälligen Beachtung. 
Es werden alle Arten Seiden⸗, Woll⸗, Tüll⸗ 
und Mullſachen, zertrennte wie unzertrennte 
Herren» und Damenkleider, Tiſchdecken, Als 
pacca's, feine Stickereien, ſowie Cachemire, 
Orspe-de-chine-Tücher und Long-Chäles ge: 
waſchen und gereinigt, auch werden Schwan⸗ 
Federn — und gekräuſelt. 

NB. Handſchuhe in Glacs und Waſch⸗ 
leder, überhaupt alle Arten, werden ſauber 
geruchlos und in kürzeſter Zeit gewaſchen. 

Auch wird daſelbſt menſticken und 
Häkelarbeit ausgeführt. 

Hochachtungsvoll 
Cäcilie Max, Ww. 


FF 
Attrapen mit Parfümerien i 


und andere zu Verlooſungen ſich eig» 
nende Gegenſtände, empfiehlt in großer 
Auswahl und zu billigen Preiſen 


Richard Lenz, 
9 No. 48, 
— 5 


vis-a-vis der Krämergaſſe. 


re 

Platina-Räucher- 1 
Lampen, 

neueſte und eleganteſte Muſter, nebſt 

Platina Räucher⸗Eſſenz und 

Platina⸗Kugeln 


empfiehlt die Parfümerie⸗ und Toilette⸗ 
Seifen Handlung von 


Richard Lenz, 
9 Brodbänkengaſſe No. 48. 
en ——— 


meines Knechtes, indem dieſelben 
den Balſam für ſehr vortreff⸗ 
lich halten und ſchon nach Ver⸗ 
brauch von 2 halben Flaſchen grobe 
aber. verſpürten. 
St. Wilhelm b. Freiburg im 
Br., 8. Juli 1872. 
Roman Wiesler, 
Waldbüter. 
1) Depot für Danzig bei Richard 
Lenz, Brodbänkengaſſe 48. 
Preis 9227.4 1 & 10 9, 


vro ½ Fl. 224 9 
Annoncen-Erpedition. 
Zeidler & Co., Berlin. 


2 Apotheker Krause's fee 
tion Fl. 1 2. heilt radical jed. Aus- 
gurantirt. Dr. Druschke, Berlin, 
Sebastianstr. 39. 
S Dr. Beyer n Kerns 
neilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzeste, 
Frist und garaatirt selbst in den hart» 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung, Sprochstunde: Leipziger 
strasse 91 o —-1 n. 4-7 115 Aus- 
wärtige brieflieh. 
$ Mäuſe, Motten, Wanzen, 
Ratten, Schwaben ꝛc. vertilge mit 
Aähr. Garantie. Auch empfehle meine Medi⸗ 
camente zur Vertilgung des ꝛc. Ungeziefers. 
J. Dreyling, k. k. appr. Kammeri. Tiſchlerg. 31. 
uchdruckereien u. lithographiſchen 
Anſtalten empfiehlt vorzügliche 


Buchdruckwalzen⸗ 
maſſe, 


die fs durch ungemeine Elaſticität und bar 
durch vortheilhaft auszeichnet, daß fie ſehr 
oft umgegoſſen werden ann, billigſt. 
Carl Lieber, 
Charlottenburg bei Berlin. 


Preuß Lot erie-Loofe 


verſendet in Antheilen gegen baar zur 1. Klaſſe 
4. ½8. ½16. ¼2. 


3% . I A e e Yın As 
der Könial, Hoflieferant 


d. Behrens 


in Berlin, 
29. Prenzlauerſtraße 29. 


2 Chocoladen 


als: 
Vanillen⸗Chocolade, Gewürz⸗Chocolade, 
Geſundh.⸗Chocolade, Krümel⸗Chocolade, Block⸗ 
Chocolade und Chocoladen⸗Pulver, Cacao⸗ 
Pulver und Cacao Thee empfiehlt in vorzüg⸗ 
lichſter preiswerther Qualität 


Richard Lenz, 


Brodbänkengaſſe 48, 
vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


fuss der Harnorgane. Erfolg 


Als paſſendes Weihnachts-Geſchenl 


Amerikaniſchen Original⸗Nähmaſchinen 


Singer Manufacturing Co., New- Vork. 


Der Alleinverkauf befindet ſich für Danzig nur 
35. Langenmarkt 35. 
Auch balte Lager von den beiten Wheeler & Wilſon und Handmaſchinen. 


Reparaturen werden ſchuell ausgeführt. Unterricht und Verpackung gratis. 


A. Hedrich, faber: L. Gentner. 


Uungariſche Wallnüſſe, ganz ex⸗ 


quifiter Qualit, habe jo eben em⸗ 
pfangen und empfehle ich dieſelben 


beitens. 
Albert Meck, 
Heiligegeiſtgaſſe 29. 
Hämorrhoiden und 
Bruſtleiden. 


3 1 * on A Hrn. 
ohaun n Ber 

November. Seit fünf: 
viertel Jahren an Hämorrhoiden und 
an der Bruſt leidend, habe ich mit 
Ihrem Malzextrakt einen Verſuch ger 
macht und gefunden, daß er mir ſehr 
gute Dienſte leiſtet. Senden Sie 
mir ꝛc. G. Nefener, Schuhmacher⸗ 
geſelle, Roßſtr. 9. 

Verkaufsſtelle bei Albert Neu⸗ 
mann, Danzig, Langenmarkt 3 u. 38, 
und Otto Saenger in Dirſchau, 
J. Stelter in Pr. Stargardt. 


Neue Feuer⸗Anzünder, 
unentbehrlich für jede Haushaltung, 1 Gros, 
144 Stück, 10 , % Groß, 72 Stück, 6 . 
Dieſelben werden wie Kienſpahn zum Feuer⸗ 
anmachen gebraucht, find aber, bei ganz un 
gefährlicher Handhabung, ſo bedeutend 
Brenndauer und ſtarker Flamme, dab ne 
Torf, Kohlen, ohne Zuthat von Holz v 5 
ſelbſt naſſes Holz ꝛc. ſofort in Brand ſetze 

Alleiniger Verkauf für Oſt⸗ und We 


preußen bei 
Otto Hommel, 


Comtoir: Hundegaſſe 53. 


Als zuverläſſigſtes 


Heilmittel @ 


855 3 
von Spath, Schaale, Ueberbein, Hafen: 


backe, Piephacke, Blutſpath, Gallen, 
Sehnenklayv, Drüſenverhärtung, 
Lämmerlähme und ähnlichen Krankheiten 
bei Pferden und Vieb dient unzweifelhaft unſere 


W. Neudorffs 
Aachener Thermenſalbe, 


zuſammengeſetzt aus den Subſtanzen der welt⸗ 
berühmten Heilquellen Aachens, nach einer 
Analyſe des Herrn Prof. J. v. Liebig. Ge 
nannte Schäden werden auch dann noch be⸗ 
ſeitigt, wenn ſie bereits veraltet ſind und alle 
bisher bekannten Mittel vergebli angewendet 
waren, Attefie von Thierärzten, Pferdezüchtern 
ıc. werden auf Wunſch franco zugeſandt. 
1 Topf hinreichend zu einer Kur, 4 bis 

3 Wochen PIERRE 2 9 Gebrauchs ⸗ 

nweiſung. ederlage in Danzig bei Herrn 
Albert Neumann. 25 8 
Anſtalt für künſtl. Badeſurrogate 
von W. Neudorff & C. in Königsberg i. Pr. 
Circa 3000 N.⸗Meter buchene loben, 

„ 15000 R.⸗Meter fichtene Kloben, 

„ 3000 R.⸗Meter ſtarkes buchen 

Reiſerholz, 

alles geſchlagen im Winter 1871 und 1872, 
mithin ſämmtliches Holz trocken, iſt zu haben 
ab Bahnhof Neuſtadt W/ Pr. 


Grundt, 
Holzbändler in Bohlſchau bel Neuſtadt. 
Nuſſiſche Nüb⸗ und Leinkuchen 
geben ſehr billig ab 
Crohn & Bischoff, 
Königsberg in Pr. 


Gebrannten Cops zu Gyps⸗ 
decken und Stud offerirt in Cent⸗ 
nern und Fäſſern 5207 
E. R. Krüger, Altſt. Gr. 7— 10 


Hochtragende und friſchmelkend 


Kühe ſtets zu haben bei 
A. Lüttke, 
(8854) Koſſowo bei Terespol. 


Hotel⸗Verlauf. 


Ein Hotel erſten Ranges, 
mit completer Einrichtung, jährlicher 


Umſatz 40,000 Thlr. ift, 


ſehr billig, de 20,000 z1r. Una: 


lung zu verkaufen durch 


h. Kleemann in Dana. 
Brodbänkengaſſe No. 34. 
In einer Provinzlalſtadt iit ein 


Gaſthof erſten Ranges 
unter günſtigen Beding ingen zu verpachten 
und ſogleich zu übergeben. Adr. unter 653 
fine Im ber Geb. b. Dig, puren. _ 

e Beſißzung des Herrn Marquardt! 

D Katznaſe Bei Altfelde von circa 6 Hufe 
culmiſch ſoll in Parzellen von beliebiger Größ 
jedoch weder meiſtbletend noch öffentlich v 
kauft werden. Käufer wollen ſich melden bei 

C. Emmerich in Marienburg. 
Kleine Packkiſten 
zu haben Peterſiliengaſſe No. 6 


in ſehr ſchöner gr. weiter Biſam⸗ — 

Se nen, Mi 
ergaſſe 

meiſter Wledem⸗ e 


Freireligiöſe Gemeinde. 
Heute Sonntag, den 22, Dec. Vorm. 10 Uhr, 
Predigt: Herr Prediger Röckner. 


Diralleinigegnſeraten⸗Annahme⸗Stelle 


Allgemeinen Anzeigen | 
zur Gartenlaube, "EN 


Auflage ca. 300,000 Exemplare, 
befindet ſich für Danzig bei 
A. Habermann's Nachfgr., 


Gr. Scharrmacherg. 4. 
(5169) 
In Danzig bei Const. Ziemssen, 


Die auf der Londoner Welt-Ausstellung 1862 prämiirten 


Leichen-Vorlagen 
„Wilh. Hermes! Berlin 


empfehlen eich zu hübschen Festgeschenken à Heft 6 Sgr. und 10 Sgr. 
Vorräthig in allen Buch- und Kunsthandlungen des Iu- und Auslandes. 


Th. Anhuth, E. Doubberck, 
L. G. Homann, Saunier’s Buchhdig. F. A. Weber. 


Montag, den 23. Dechr. 


kein Geſangverein im 
ei pr it den 3% Pomnaſium, 


( 
Turn⸗ und Fecht⸗Verein. 


Theilnehmer zur Weihnachts 
ſich Montag Abend melden. eier wollen 
Der Vorftand. 


Stadt-Theater zu Danzig, 


Sonntag, 22. December. (IV. Ab. N0. 1.) 
Mutterſegen. Schauspiel mit Belang in 
5 Acten von Friedrich. Hierauf: Hermann 
und Dorothea, Liederſpiel in I Act von 
D. Kaliſch u. A. Weirauch. 

Condor, Auguſt Fr. Lang Rattbey. 

Der nöthigen Vorproben wegen wird die 


727 frnz. Wallaiüſſe 


l. 124 8%, 
6 Fl. = 1 Kiſte 2 % 9 Hu 
ichard Lenz, 


Brodbänkengaſſe AS, | 
vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 
TEE NT RT 
PP ETF Tg 
Ständer zu Schwed. 
Streichhölzern 


empfiehlt in 12 ganz neuen Muſtern 
(100) 


billig 5 
Franz Jantzen, 
Hundegaſſe No. 38. 


offerirt billigſt ö 
Carl Schnarcke. |® 
ee ehe re ee 
14 Eentes 
ven Johanna Maria Farin z, gegen⸗ empfehle ich mein keichha'tig fort'rt 3 Lager deutſcher und franzöfiicher 
über dem Jülichs⸗ Blatz, mpfiehlt unter Leder⸗ Kurz⸗ U. Galanteriewaaren, 
taſchea, in ſämmtlichen können Stickereien angebracht werden. 
Damentaſchen, Muſik⸗ und Schreibmappen, 
für Knaben und Mädchen, wie ſänmtliche Gegenflände zum Schulbedarf in vor⸗ 
uͤglicher Quali ät! 


Eau de Cologne | Zu Weihnachts E Geſchenken 
F als Bortemonnaies, Cisarrentafchen, Beieftafcen, Notipbücher, Biſttes, Yanknotens‘ 
Schultorniſter und Taſchen 
Holz chnitzwaaren, 


als: Garderoben Handtuch. urd Sal lͤſſelbalter, Cigarrenſtänder, Aſchbecher, 
Lichtſchirme, Feuerzeuge, ꝛc., alles zur Stick rei. 
Schließ ich empfeble ich noch m in Lager in 


Weihnachtsbaum⸗Verzierungen, 


worin ich die größten Neuheiten bieten kann, 
ſowir auch Weihnachts⸗Engel in neueſtem Eente 
1 


Arbeitsförbe und Photographie- Albums mit 
Muſik und Wandelbilder 


in verſchiedenen Größen. 


3. Porkechaiſengaſſe. Preuss, Portechaiſengaſſe 3. 


von Zıbann Maria Fırina, gegen⸗ 
über dem Yülihiplog, Johann An⸗ 
10 Farina zur Stadt Maiſand und 
von der Kloſteifrau verkaufe unter 
Garantie in einzelnen Flaſchen und 
Origtnolkiſten zu Fabrikpreiſen. 


Franz Jantzen, 
Hundegaſſe 38, Ecke des Fiſcherthors. 


Für den Familien-Hausbedarf. 
Für den Haus bedarf. Je due U g Bebe 
ihre Reinheit beſonders auszeichnet. Die große Büchſe 74 und 5 Mr 
Für den Haus bedarf. raten an cen ee gen 
Für den Haus bedarf. Staugen⸗Pomade, aus reinem Bieren⸗ 


wachs tigt und ein duftend, 
1 Stange I. 2, 2, 4 und 5 % erer lad, ſehe fein daf 


Haarwachs Pomade zum Glätten der Haare, ſowie biefelben in jeder 
beliebigen Form 'beden zu befeſtigen. in Stangen a 2, 21 und 5 


Für den Hausbedarf. . Wen ie 2 fd 2 4 
4 und 5 Mr 


Mandel, Veilchen⸗ und ee eee a Pfd. 6 12 ach 
" 5 0 x Sau de ne zum Wa 8 
Für, Di * Hausbe dar f. zum Barfünte . Zimmer, die große 
aſche 
8 10 i 
Für den Hausbedarf. Js ger ua und Ihnen, a all 
Zabn:Pafta a Stüc 3, 4, 5, 6 2 5 = de a Fl 77 Mu 
Für den Hausbedarf. yau,ds Lavande 3 31 7 9m, 
5 5 rt eg Mäucherpulver & Glas 21 und 4 % à Loth 
2. fd. 
Räucher⸗Papier à Did. 2% und 5 x 
Mäucher⸗Eſſenz & Flaſche 4 und u Br si den e Ren Fakri 
5 Y 9 A 8 en bri⸗ 
Für den Hausbedarf. ken in Parie 4 Spachtel 24 und 5 Ar, 
a Loih 1 . Clycerin Cream a Büchſe 77 9. 
Cold Cream à Küchſe 5 r, a Loth 14 9% 
Glycerin a Flaſche 24 und 5 , u Loth 6 a 
Zr Ale dee Mittel für den Hausbedarf find nur in befter Beſchaffenheit zu 
aben in der 


Parfümerie: und Toilette-Seifen-Hundlung von 


Richard Lenz, - 
Brodbänkengaſſe 48, gegenüber der Gr. Scrämergaffe. 


Zur gefälligen Beachtung. 
19. Poggenpfuhl 19, 

Wegen Aufgabe meines N e Geſchäfts bea bſichtige ich 

mit dem großen Vorrathe von Material und Chemikalien gänzlich zu ran: 

men. Es werden daher von jetzt ab in meinem Atelier Bilder jeden Genres 


zu ganz bedeutend ermäßigten Preiſen auf das ſauberſte u. beſte angefertigt. 
C. Radtke. 


National⸗Hypotheken⸗Credit⸗Geſellſchaft, 
eingetragene Genoſſenſchaft 
zu Stettin. 


Die am 1. Januar 1873 fälligen Coupons unferer unkündbaren Hypothelenbriefe 
werben vom 15. December cr. ab eingelöſt N 

in Aſchersleben bei Heiren Hahn, Gerſon & Co., 

„Berlin bei Herrn Jean Faänkel, Dorothenftraße 64, 

„Br. men bei Herren J. Schulz & Wolde, 

„ Bielefeld bei der Weitnbä iihen Bank, 

„Breslau bei Herrn O Ooitz, Oblauerſtaßtzraben 29, 

„Caſſel bei Herrn Felix Schoenwald, 

„Coin a. Nh. bei der Cölniſchen Wechsler u. Commi'ſions- Bank, 


* * K * 
in Danzig bei Herren Meyer & Gelhorn, 
in Dortmund bei Herrn W. von Born, 
„ Deſſau bei Herrn F. Herre, 
„Elberfeld bei der Vergiſch Märkifchen Bank, 
„Halle a. S. beim Halleſcen Bantoerein von Kuliſch, Kämpf & Co., 
„Hamburg bei der Commerzs und Disconto⸗Bank, 
„ Hannover bei Herrn Herrmann Bartels, 
„Königsberg i. Pr. bei der Königsberger Vereinsbank, 
„ Lübeck bei der Commerz Bank, 
„Leipzig bei dem F. Schön heimerſchen Bankverein, 
3 bei den Herren Knauth Nachod & Kühne, 
„Magdeburg bei Herrn M S. Meyer, 
„ Poſen bei den Herren Bninskl, Chlavowäli, Plater & Co., 
„Pritzwalk bel unſerer Geſellſchafts⸗ Filiale, 
„ Moftock bei der Roſtocker Gewerbebank, 
„Weimar bei Herrn A. Callmann, 
„Stettin an unſerer Kaſſe. 
Stettin, im December 1872. 


Der Vorſtand. 
van Borcke. Uhsadel. Thym. 


Echte 
| Eau de Cologne 
Bi 


Gprißtbaum-erzierungen 
Chriſtbaum Lichthalter 


empfiehlt in ganz neuen ſehr bübichen 
Muſtern zu keſonders billigen Preiſen. 


Franz Jantzen, 
Handegafie No. 38. 


Abreiß⸗Kalender 
(Datumzeiger), 
aus der Fabrik der Herren Aönin & 
Ebhardt in Hennooor find einge roffen 
und à 7 Ge. zu haben bei 

A. de Payrebrune, 


Hundegaſſe 52, 


der Herren Kö ig & Ebbardt in Har⸗ 
rover iſt vollnändig oſſortirt und find 
ſam tliche Bü ter zu Fabrilpreiſen zu 


hıben bei 
A. de Payrebrune, 


Hun degaſſe 52. 


a nen Was 
i Contobücher⸗Lager 


— 
Stearin⸗ und F 
Paraffinkerzen E 


in allen gangbaren Packungen empfiehlt 
zu billiaſten Preiſen 


Franz Jantzen, 
Hundegaſſe 38. 
Bei Entnahme von 20 Pack 1 Pack 
gratis. 


1 


Riemenschlittschuhe, 


für Damen, Herren u. Kinder in allen Sorten, 
* n . 
Eschne Pieken 
empfiehlt sehr billig 
N * 
L. Flemming, 


Jahannisthor 44. 


Niederlage 
Tabaks⸗Fabrik 
Jan Nessing 
Amſterdam und Elten a / Rh. 


Emil Rovenhagen. 


Sämmilihe Rauchtabale dieſer Fabrik im 

Preiſe ei 10-20 Ar. der (, find von mir 

zu beziehen und bewillige ich Wiederverkäu⸗ 
in einen angemeſſenen Rabatt, 


ä — — nenne rent ——— 


| 
| 


zu engagiren. 


a 
Für 


| Aufführung des Schaufpicls Maria Mags 
dalena um einige Tage hinausgeſchoden. 
Montag., 23. Dechr. (IV. Ab. No. 2). 
zaar und Zimmermann. 
Dienſtag, 24. Decbr., „bleibt das Theater 


eee eee, e 

a x x twoch, 25. \ . (Ab. susp, 
KR complet gerittenes Pferd theilweiſe 1 Neu 1 1 5 
c. Segerepntomört jun, Seer un 3 Nele der Elfen. Romantiide 
Rellbahn 13. Am 2. Januar 1873 beginnen die Gaſt⸗ 

Vorſtellungen der ſtallenſſchen Oper. 
dem Theater⸗Kaſſen⸗Bureau, Breſigaſſe 120, 
liegen vom 21, d., Mittags, ab Subſerſp⸗ 
tionsliſten bereit und werden die geebrten 
Abonnenten und Inhaber von Passe-partout- 
Billets dringend erſucht, ſich bis längſtens 
den 26 Dezember befiaitiv durch Zeichnung 
zu erklären, ob und zu welchen Vorſtellungen 
lie ibre Plätze zu behalten wünſchen. 1 
Aufführung kommen folgende Opern: Don 
Baspuale, Barbier von Sevilla, La Tra⸗ 
viata, Liebestrank; ferner: Favoritin oder 
Regimentetochter. Die Breite der Plätze 
N ’ ‚jind: I. Rang und Epenfig 2%, für 
wird zur Leitung einer Rinaofen-Biegelei, |eine Parterre Loge 3 , Balcon a 1 E 
die ca. 13 Millionen Steine jährlich produ⸗10 Gr, II. Ring 1 Re, Stebplätze 1 , 
eirt, geſucht. Parterre 20 Dr, Amphitheater 15 F, 
Schriftliche Meldungen werden erbeten an | Gallerie 73 . 


in Glöire Sant elloße 20. Selonke's Theater. 
2 recht tüchtige Commisſe 


als Verkäufer für ein felses Waaren⸗Geſchäft, 
* Commis für das Comtoir von Braue⸗ 


reien ſucht Aug. Froeſe. 
ür mein Comtoir wünſche zum 1. Januar 
einen 
Commis 
©. F. Gyſae, Stolvp. 


Landwirthe und tüchtig⸗ 
Geſchäftsleute 


werden als Zaratoren und Agenten verlang 
und können einträgliche Stellungen er: 
galten bei einer allgemein beliebten Feuer⸗ 
und Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. Adr 
unter 8373 nimmt die Exped. d. Ztg. en! 
gegen. 


VER RE RER 
ſſocie⸗Geſuch. a 

n gutes, alt renommirtes. 
Manufaclurwaaren⸗Geſchäft, in eirer 
großen Staht, wir“, da der jetzige In⸗ 
8 gerne eine junge thätige Kraſt 
zur Seite hätte, ein Aſſocis geſucht. Gi: 
niges Einlage⸗Rapital wäre erwünſcht. 
Adreſſe iner Angabe der früheren 
Stellurg, der Höhe des etwaigen Eins 
lage: Kip tals werden sun 525 in der 
0 Exp. dieſer Zeitung erb. 


eee eee eee eee 
Aif, einem Cute in der Nahe von Danzig 
iſt die erſte Wirthſchaſtsbeamten⸗ 
ſtelle zum 1. Jonuar zu beſetzen. Wohlem⸗ 
pfohlene praktiſche und energiſche Oekonomen 
wolen ihre Ad reſſen und Aoſchriſt der Zeug · 
u ſſe in der Exped. dieſer Zeitung einreichen 
unter No. 531. 
Eben Commis für ein Material: 
Waarengeſchäft, ſowie einen Haus: 
lehrer oder Gouvern, fucht Aug. Froefe. 


Ein Ziegelmeiſter 


Komiſche Operette 
Damokles. 
Müller und Miller, Schwank. 


Vaterländiſcher 
Frauen ⸗ Verein. 


An Gaben für die durch die Sturmfluth 
ſchwer beſcädigten Bewohner der Ditieekiifte 
ſind ferner bei uns eingegangen: von B. A. 
C. Ung. 3 . Hr. Paſtor Hevelke 
3 . 10 . 5 „A. Beyer 2 *. K. 3 
Fr. Geh. Comm.⸗Ralh Goldſchmidt 10 
Fr. Steimmig 150 . Fr. Marie Röhr geb. 
Meyer 3 % Fr. G. P. ein Zehn⸗Markſilck, 
Ir. Wwe. Berg 1 5% Fräul S. 2 r. 

—t. 1 Dukaten, Frl. A. Linde 10 Frl. 
v. Wranke 1 ½ Hr. v. Dühren 5 . 
C. v. Nieſſen 25 % Frau Comm. ⸗Ralh 
von Fruntz us 10 % C. H. 5 % Ferner 
aus einer Sammlung in Neufahrwaſſer: 
von Hrn, . Bis 2 Barg 3.9 
. Block 2: 


8 1 
r. Hildebrandt 2 N 
Hr. Kamroweky 2 5 
* Fr. Hüter 1 Hr. 


r. 
ae 1 A Neumınn 1 A br Fön 
: „ Ra 


fofort zu veimiethen. Nähe: 


Das Comtor Hundegaſſe 65 (Hanne 
etage) iſt 
res daſelbſt. 


Es wird eine freundliche 
Wehnung, 2 bis 3 Zimmer 
nebſt Zubehör, an einem freien Platze 
der Rechtſtadt, Vorſtadt, oder auf 
Neugarten belegen, zum J. Januar 1. 
geſucht. Offerten nimmt die Exped. 
d. Zta. unter No. 631 entgegen. 
u der Sonnate d, d. 4 Januar, Vorm 
x» 11 Ube, in Iſecke's Hotel ſtatifindenden 
GeneralVerſammlung des bier gegründeten 
Conſum B reind ladet die Mitglieder und 
Alle, die ſich für das Gedeihen des Vereins 
ir teteſſiren, ergeben ſt ein 
der Vorſtand. 
Pr. Stargardt, 17. Dezbr. 1872. 


Wir danlen allen gütigen Gebern und 
ſind zur Annahme weiterer Gaben bereit, 
Danzig, den 20. December 1872. 


Der Vorſtand 


Ver ügl ches Schlittſchuheis vom Leegen 2. 
Pr 0 N Vaterlaͤndiſchen a Vereins = 
Dr ciichiw eins kö pfen. Pauline Biſchoff, Vorſitzende. ; \ 

z — Eingeſandt. Br 
s 8 Se m ng ie, 28 ee ſich — N 
„Zuſchriſt an die Redaktion“ ein Irrthum, den 
Leutholtz's Local, wir nicht unterlaſſen können zu berichtigen. 1 
Grande -soirde-musicale H Segergeel 856107 de Diode dad, 
- - machergeſe le verdiene. 1 
an den vier 1 5 1 5 155 ee eee eee de ve 
Al, 22, 23. und 24. d. M. von der in, San Mürben wir unferem Stande, , 
Kasclie bes 4 Hier Grenabier-Agts. aber jeder find die deem ee dee 
No. 5 unter Pitung des Muſikmeiſters beit mit der Hälfte 
Herrn Schmidt uns bei angeſtrengter Arbeit 1 
PR in der guten Jahreszeit begnügen müſſen, in 1 
. der ſchlechten Sarah haben mir bedeutend 5 
rer reren er und doch geboten wir einem Stande x 
an. Ade ane Shuhimadhergef Uen babii i 
h i de ellen dahin 5 
Während der Weihnachte⸗Abende ihre u} ielle Loge u beben, aber Die Dim 
6 es h ncert Meifter müßten ein Gleiches Ems auch fie 
1088 0 verdienen zu wenig, fie arbeiten zu fe 
im R in fell gehe maden Us unte f. 
ahlen. Uns unterftügen fie nicht, we 
im 8 alhswein 1 fie ſelbſt keine R ben, und ihr 
Sager 8 115 1 unter Lei- | atöbter Fehler iſt ihre Uneinſakeit. 
tum de Mıfmeiiers Hen Weil. Je en we ge ben ne 
Anfang 8 uhr. Entree 23 . müßten um 500 bis 600 5 ſäbrlich zu vers 
7 | Diencn, bann würde ihnen es tlar werden, 
um 250 518 00 e u denten 
i jährlich zu verdienen. 
Ka eeh aus 0. f dan hee ſind 1. e Tree 
wir wollen nur die von 
freund ſchaftlichen e ar en haben was Andere an 191 
8 „(Bewe an er Artikel) 

Sonntag, 22. Decbr., Nuchmutags 5 Uhr, 5 — chr it unfete Sache, 45 . Ningen & 

—2 CON C ER T — und Streben 1 wi bin. = x 

ausgeführt an ig 75 3. Oſtpr. n ar in. — © 

enad.⸗Re 4. „ Verlag 9 
Entree 25 I 1 H. Buchholz. A. W. Kafswaun in Damig. * 
Ko 
2 


